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Die Hasenkinder in der Schule 
 

„Tirili, Kiewitt, Kiewiet”, 
Buchfink singt sein Morgenlied. 
Bim, bam, bom – es schlägt schon 7, 
schnell die Augen wachgerieben! 
 

Klingeling ... Der Vater schreit: 
„Auf!”– Ja, es ist höchste Zeit, 
Denn der Wecker – das ist toll – 
weckte später, als er soll!” 
 

Husch, nun aus den warmen Kissen, 
weil wir in die Schule müssen! 
Hei – wie nun die Häslein hüpfen  
und in Strumpf und Schuhe schlüpfen. 
 

In der ersten Morgenfrische 
sitzen alle schon bei Tische, 
wo nach Häschens Dankgebet 
duftend schon das Frühstück steht. 
 

„Kinder”, spricht die Mutter Hase, 
„putzt euch noch einmal die Nase 
mit dem Kohlblatt-Taschentuch! 
Nehmt auch Ranzen, Heft und Buch! 
Und dann schnell zur Schule gehn!” 
”Mütterchen, auf Wiedersehn!” 
 

Hasenhans und Hasengretchen 
gehen lustig Pfot’ in Pfötchen 
um die achte Morgenstund’ 
durch den bunten Wiesengrund. 
 

Viele andre Hasenjungen 
kommen schnell herbeigesprungen. 
Auf dem Rücken sitzt das Ränzchen, 
hinten wippt das Hasenschwänzchen. 
 



Schlägt die alte Turmuhr neun, 
muss Häschen in der Schule sein. 
Heut’ ist Rechnen. Sie addieren, 
ziehen ab und dividieren. 
Wenn sie Ostereier zählen, 
dürfen keine Eier fehlen. 
Und der Lehrer, der gibt acht, 
dass es jeder richtig macht. 
 

Seht, wie ihre Augen strahlen, 
wenn sie lernen Eier malen! 
Jedes Häslein nimmt gewandt 
einen Pinsel in die Hand, 
färbt die Eier, weiß und rund, 
mit den schönsten Farben bunt. 
Wer’s nicht kann, der darf auf Erden 
nie ein Osterhase werden. 
 
In der allerletzten Stunde 
turnen sie im Waldesgrunde. 
Und sie lernen wie beim Jagen 
man durch flinkes Hakenschlagen 
kann dem Hund ’ne Nase drehn 
und dem sichern Tod entgehn, 
wenn im Winter durch den Wald 
laut des Jägers Büchse knallt. 
 
Dann – nach alter Häschenweise – 
stellen sie sich auf im Kreise. 
Jedes Häschen muss sich bücken: 
Köpfchen tief und krumm den Rücken, 
und mit kurzem Lauf und Schwung 
hüpfen sie im Böckchensprung. 
Fällt mal einer, tut’s nicht viel: 
Purzeln – das gehört zum Spiel! 
 

 

Endlich spricht der Lehrersmann: 
Liebe Häschen, kommt heran! 
Lasst nichts in der Schule liegen! 
Auf dem Heimweg – stillgeschwiegen! 
Nicht vom Wege seitwärts springen! 
Nicht in dunkle Büsche dringen! 
Hat der Rotfuchs euch am Kragen, 
hilft kein Betteln, hilft kein Klagen. 
 

Bim, bam, bom – zum Abendessen 
ruft die Glocke unterdessen. 
Kohlgemüse, Kressenblatt, 
ei, da essen sie sich satt! 
Wäre ich nicht ein Kindelein, 
möcht’ ich gleich ein Häschen sein! 
 

„Schnell, zu Bett, es ist schon acht!” 
„Mutter, Vater – gute Nacht!” 
Bald schläft ein jedes Hasenkind, 
bis ein neuer Tag beginnt. 

 
 

+++Basteltipp+++Basteltipp+++Basteltipp+++Basteltipp+++Basteltipp+++ 
 

Hasen-Girlande 

Material 
- buntes Papier oder weißes Papier, das du bunt bemalst; Watte  
 

Werkzeug 
- Bleistift, Schere, Klebstoff 
 

Anleitung 
1. Die auf dem nächsten Blatt kopierten Hasen ausschneiden und als 
Schablone benutzen.  
2. Schneide so viele Hasen aus, wie du magst, und klebe ihnen aus 
Watte ein Stummelschwänzchen an. 
3. Fädele einen bunten Wollfaden durch jeweils ein Ohr deiner 
bunten Hasen.     Fertig ist die Osterdeko!   

Texte aus und in Anlehnung an 
"Die Häschenschule" (1922) von Albert 
Sixtus und Fritz Koch-Gotha sowie 
"Ein Tag in der Hasenschule" (2010) und 
"Ferien in der Häschenschule“ (2016) von 
Anne und Rudolf Mühlhaus. 



  


